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Liebe Genossinnen und Genossen, 
liebe Leserinnen und Leser, 
 
viele von uns sind schon in den heißersehnten 
Urlaub gefahren. Meine Mitarbeiter in Berlin 
und in Hennigsdorf tun es staffelweise, damit 
wir auch immer erreichbar sind. Aber dennoch 
– das ist definitiv vor der Sommerpause der 
letzte Bericht von mir! Es gibt viel zu berichten. 
Der Petersburger Dialog in Jekatarinburg 
war spannend und das, was im Wahlkreis läuft 
ist so umfangreich, dass man nur eine Auswahl 
treffen kann. 
Liebe Leser, ich wünsche allen – ob zu Hause 
oder in der Ferne – eine wunderschöne 
Sommerzeit. Ich selber will die Zeit nutzen, 
um die Dinge zu tun, die sonst immer zu kurz 
kommen: Sport, Musik, 
Lesen ohne Auftrag, nur 
zum Vergnügen, und 
Ausschlafen,  Aufwachen 
ohne Wecker und durch 
den Wald gehen mit 
meinen Hunden Leo und 
Akira. Eigentlich ganz 
bescheiden, aber oft so 
schwer im Alltag umzusetzen. Ich wünsche al-
len eine gute Zeit und auf Wiedersehen im Au-
gust, so gegen Ende, wenn meine Radtour im 
Norden Oberhavels beginnt und wenn wir wie-
der große Lust haben, Neues anzupacken.      
Herzlichst  
Eure  
 
 
 
 
1. Petersburger Dialog in Jekatarinburg  
     
In diesem Jahr fand vom 13.-15. Juli der       
10. Petersburger Dialog in Jekatarinburg statt.    
Ich wurde eingeladen, in der Arbeitsgruppe Kul-
tur gute gemeinsame Projekte zu finden und zu 
diskutieren. Das Miteinander hat in den vergan-
genen Jahren schon eine Menge erreicht. Nun 
werden aber auch tatsächliche Fortschritte im 
gemeinsamen Handeln sichtbar.  
Ich habe mich vor allem für die rasche Unter-
zeichnung des deutsch-russischen Filmabkom-
mens stark gemacht. Das ist für das gemein- 

 
same „Filmemachen“ ganz wichtig, weil es die 
Bedingungen in beiden Ländern erleichtert und 
Förderung für die Filmschaffenden ermöglicht. 
Zwei wirklich großartige Ausstellungen sind 
derzeit geplant. Zum einen über die „Bronze-
zeit“, die derzeit von Fachexperten aus Russ-
land und Deutschland vorbereitet wird. Zum 
anderen die Ausstellung „Russen und Deut-
sche – 1000 Jahre Geschichte, Kunst und 
Kultur“.  
Hier wird ein großer Bogen über die wechsel-
volle gemeinsame Geschichte gespannt. Sie 
wird in Russland im Frühling oder Sommer 
2012 und im Herbst 2012 in Berlin zu sehen 
sein. Bundeskanzlerin Merkel und Präsi-
dent Medwedjew werden die Schirmherr-
schaft übernehmen. Beide waren am letzten 

Tag zur Präsentation 
der Ergebnisse der Ar-
beitsgruppe dabei. Das 
war schon beeindru-
ckend, vor allem die 
lockere Atmosphäre, 
die beide hineinge-
bracht haben. 
Ich hatte insgesamt 

den Eindruck, dass die Gespräche offener und 
ergebnisorientierter verlaufen sind als in den 
Jahren zuvor und es hat auch Spaß gemacht.  
 

 
AKL mit Prof. Parzinger beim Petersburger Dialog  
 
Der Abschluss war eine Busfahrt zur Grenze 
zwischen Europa und Asien. Dort steht ein Obe-
lisk auf einer Aussichtsplattform. Auf dieser er-
warteten uns Folkloresänger und -tänzer und 
ein russischer Bär. Ein lustiger Abschied!  
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Das nächste Mal sehen wir uns zum 11. Peters-
burger Dialog in Deutschland, wo genau, ist 
noch nicht entschieden. 
 
2. „AKL on TOUR“- Meine Radtour 2010  
Auf Einladung von Karin Claus, Leiterin des 
Mehrgenerationenhauses Bienenstock, habe ich 
dort am vergangenen Freitag in Zehdenick 
den  Tourenplan für meine diesjährige 
Radtour vorgestellt. Sie ist schon zur Tradition 
geworden. Ich kann einfach nicht mehr aufhö-
ren, weil es auch großen Spaß macht und mir 
viele Impulse für meine Arbeit gibt. In diesem 
Jahr bin ich das achte Mal mit dem Fahrrad im  
Wahlkreis unterwegs.   
Unter dem Motto „Oberhavel in Bewegung- 
Privates Engagement und öffentliche För-
derung“ führt mich die Tour in den Norden 
Oberhavels. Ich bin in der Woche vom 30.08. 
bis 03.09. unterwegs. Vom Neubau der 
Schleusenanlage in Fürstenberg über das Ta-
gebaurestloch in der Marienthaler Trotthei-
de bis hin zu den bereits fertig gestellten oder 
noch in Planung befindlichen Solarparks in 
Vehlefanz, Kremmen und Orion stehen ganz 
unterschiedliche Projekte auf meinem Pro-
gramm. Den genauen Verlauf der Radtour und 
die einzelnen Zielorte findet Ihr auf meiner 
Homepage unter www.a-k-l.de.    
   

 
Vorstellung der „AKL on TOUR“  2010 mit Karin 
Claus, Steffen und Frauke Rißmann  
 
Ich freue mich schon sehr auf viele interessante 
Gespräche vor Ort. Vielleicht treffe ich ja auch 
den einen oder anderen von Euch unterwegs 
oder bei einer der Besichtigungen, an denen Ihr  
 
 

 
gerne teilnehmen könnt. Ihr seid herzlich ein-
geladen. 
 
3. Verabschiedung des Austauschschülers 
Vincent Bethke 
 
Für 10 Monate habe ich, zusammen mit dem 
Bürgermeister von Dallgow-Döberitz Jürgen 
Hemberger, am 16. Juni den 16-jährigen 
Schüler Vincent Barnet Bethke verabschie-
det. Vincent besucht das Marie-Curie-
Gymnasium und hatte sich für das Parlamenta-
rische Patenschaftsprogramms (PPP) zwischen 
dem Dt. Bundestag und dem amerikanischen 
Kongress beworben. Bei über 60 Bewerbungen 
fällt die Entscheidung natürlich immer schwer, 
wer die Chance bekommen soll, an dem Aus-
tauschprogramm teilzunehmen. Ich freue mich 
für Vincent, dass die Wahl schließlich auf ihn 
fiel. Er wird in der Nähe von San Francisco in 
einer amerikanischen Gastfamilie leben, dort 
die Schule besuchen und auch seinem Hobby, 
dem American Football, nachgehen können.  
Einen Bildband über den Deutschen Bundestag 
und ein Buch zur Geschichte und Demokratie in 
Deutschland in englischer Sprache habe ich Vin-
cent als Gastgeschenk mitgegeben. 
 

 
Vincent, BGM Jürgen Hemberger u. Vincents Mutter 
bei der Übergabe der Gastgeschenke  
 
Als „Juniorbotschafter“ wird Vincent Deutsch-
land und seine Heimatstadt Dallgow in den USA 
vertreten. Ich habe ein gutes Gefühl, dass er 
die ihm gebotene Möglichkeit sinnvoll nutzen 
wird. Er wird viel Neues kennenlernen und nach 
seiner Rückkehr eine Menge zu berichten ha-
ben. Ich freue mich schon darauf.           
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4. Vor Ort bei der Seegefelder Kirche in 
Falkensee     
 
Schon seit zwei Jahren bin ich hinterher, dass 
die stark sanierungsbedürftige Seegefelder Kir-
che wieder hergerichtet wird und in neuem 
Glanz erstrahlt. Nachdem es mit dem Denkmal-
schutz-Sonderprogramm des Bundes nicht ge-
klappt hatte, habe ich dafür gesorgt, dass die 
Kirche auf die hart umkämpfte Liste der Denk-
malschutz-Objekte im Rahmen des Konjunk-
turpaketes II aufgenommen wurde und eine 
großzügige Förderung aus Bundesmitteln erhält 
(220.000 €).  
Hinzu kommen ergänzende Mittel von der Kir-
che. Vor allem das marode Dach muss saniert 
werden. Später stehen dann noch Maßnahmen 
im Innenbereich an. Nachdem nun endlich der 
Zuwendungsbescheid vorliegt, die Kofinanzie-
rung gesichert, alle Gutachten beschafft und 
die Genehmigung der Denkmalschutzbehörden 
erfolgt ist, soll es endlich losgehen. Das habe 
ich zum Anlass genommen, mich vor Ort über 
den Stand der Dinge zu informieren. Pfarrerin 
Gisela Dittmer und Jörg Kuntze von der Kir-
chengemeinde (beide mit auf dem Foto) haben 
mir den Sachstand erläutert.  
 

 

AKL informiert sich über den Stand der Sanierungs-
arbeiten in der Seegefelder Kirche 

Die Kirche ist von außen eingerüstet, die Innen-
rüstung wird in den nächsten Tagen folgen. Die 
Inneneinrichtung wurde geräumt und die Orgel 
verpackt, um sie während der Bauphase vor 
Staub und Schmutz zu schützen. Nach der Sa-
nierung soll die Anordnung im Innern verändert 
werden. Altar und Orgel werden umgesetzt und 
es entstehen zusätzliche 55 Plätze für Kirchen- 

 
besucher.  
Das ist gut, denn die Kirchengemeinde ist       
enorm gewachsen in den letzten Jahren. Ich 
gehe davon aus, dass die Sanierungsmaßnah-
men bis zum 1. Advent abgeschlossen sind, 
damit die Falkenseer Weihnachten wieder in 
der Kirche feiern können. 
 

5. Termine 

Mittwoch, 21.07.2010 

10:00  Pressegespräch im Havelland zu Job- 
          centerreform und Optionskommune 

27.-28 08.2010 

Bundestagsfahrt in Berlin mit eingeladenen 
Gästen aus dem Wahlkreis 

Freitag, 27.08.2010 

Sommerfest des Ortsvereins Oranienburg  

30.08.-03.09.2010  

„AKL on TOUR“ – Radtour durch den Norden 
Oberhavels (siehe dazu im Detail Ziffer 2.)  

Freitag, 03.09.2010 

SPD-Sommerfest in Potsdam 

09.-10.09.2010 

Klausurtagung der SPD-Fraktion in Magdeburg 

Sonntag, 12.09.2010 

Tag der offenen Tür im Deutschen Bundestag 

14:00 Backofenfest in Falkensee 


